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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

der Koalitionsvertrag steht und alle Hoffnung ruht nun auf CDU, CSU  
und SPD, dass sie zügig umsetzen, was sie sich vorgenommen haben,  
nämlich Verantwortung für Deutschland zu übernehmen und neben dem 
Bürokratieabbau die Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaft stärken. 
Außenpolitisch warten weitere Baustellen auf uns, die EU, die NATO.  
Hier heißt es, voran zu gehen und gemeinsam Lösungen zu finden.

Führung ist gefragt in diesen Zeiten, auch in den Unternehmen –  
und dabei stehen Frauen oftmals leider noch immer vor größeren  
Herausforderungen als Männer. Sie sind nicht nur unterrepräsentiert  
in Deutschland und der EU, wenn es um eine Führungsposition  
im Unternehmen geht: Nur etwa ein Drittel der Führungskräfte ist weiblich. 
Sie haben zudem mit Vorurteilen zu kämpfen und müssen sich meist  
stärker in althergebrachten Machtstrukturen behaupten oder mehr  
leisten als Männer, um wahrgenommen und akzeptiert zu werden.  
Zugewandtes und empathisches Verhalten wird i. d. R. Frauen zugeschrieben 
und zugleich als Schwäche wahrgenommen.  
Wie auch immer man auf lächerliche Geschlechterklischees blicken mag, 
Handlungsbedarf besteht (leider) und so bieten wir erneut unser erfolgreiches 
„Führungstraining für Frauen“ an. 

Alle Infos finden Sie auf der nebenstehenden Anzeige sowie auf  
www.arbeit-und-arbeitsrecht.de/events/fuehrungstraining_frauen

©
 K

at
ja

 H
en

ts
ch

el

huss
HUSS-MEDIEN GmbH | 10400 Berlin

Redaktion: Telefon 030 42151-445 | Anzeigen: Telefon 030 42151-238 | Leserservice: Telefon 030 42151-325 | www.leserservice.hussmedien.de | www.arbeit-und-arbeitsrecht.de

Publizistischer Beirat
 
Prof. Dr. Frank Maschmann, Sprecher des Beirats, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht, Universität Regensburg und Karls-Universität Prag |  
Dr. Deniz C. Akitürk, Rheinmetall AG, Senior Vice President Special Projects, Düsseldorf | Dorit Engel, Deutsche Bank AG, Senior Counsel Employment Law/Director, 
Frankfurt am Main | Michael Fritz, Vorstand Personal der DB Cargo AG in Mainz | Valerie Holsboer, ehem. Bundesagentur für Arbeit, Vorstand Ressourcen,  
Nürnberg | Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Hromadka, Universität Passau und Karls-Universität Prag | Dr. Philipp Klarmann, SAP SE, Chief Legal Counsel –  
Integrated Regulatory Office, Walldorf | Dr. Jan Lessner-Sturm, Metro AG, Director Labour Relations Germany & Labour Law, Düsseldorf | Nils Meurer, Rechtsanwalt 
und Partner, Brüggemann und Hinners, Hamburg | Sascha Pessinger, Richter am Bundesarbeitsgericht, Erfurt | Dirk Pollert, Verband der Metall- und Elektro- 
Unternehmen Hessen e. V., Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände e. V., Hauptgeschäftsführer, Frankfurt am Main | Dr. Andreas Richert, Bertelsmann  
SE & Co. KGaA, Leiter Arbeitsrecht und Koordination Personalarbeit Inland, Gütersloh | Mark Rüther, DFS Deutsche Flugsicherung GmbH, Leiter Tarifwesen, Bad Honnef |  
Dr. Uwe Schirmer, Robert Bosch GmbH, Leitender Direktor a. D., Stuttgart | Ingo Schöllmann, Arbeitgeberverband für Telekommunikation und IT e. V.,  
Hauptgeschäftsführer, Bonn | Prof. Dr. Rainer Sieg, Rechtsanwalt, Honorarprofessor, Universität Passau | Sven Spieler, Personalleiter, Roche Diagnostics GmbH, 
Mannheim und Penzberg | Prof. Dr. Thomas Steger, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, insb. Führung und Organisation, Universität Regensburg |  
Hans Peter Viethen, Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Ministerialdirektor a. D., Bonn und Berlin | Boris Wein, Geschäftsführer Tarif- und Arbeitsmarktpolitik, 
Arbeitgeberverband Chemie und verwandte Industrien für das Land Hessen e. V.

Andreas Krabel, Chefredakteur

http://www.arbeit-und-arbeitsrecht.de

